




da hatten wir ja glatt mal 
schnee im februar. und ihr 
seid wohl kaum draußen 
gewesen, denn wer sonst 
hätte so oft auf almatmag.de 
geschaut. krasse 16.000 hits 
im januar und knapp 15.000 
im februar. und die viele zeit 
zum schreiben habt ihr auch 
ordentlich genutzt, um 
schöne geschichten für’s 
:almat: zu erschmieden. ein 
super heft liegt vor euch! 
also umblättern:        seb.

www.almatmag.de
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märztonnenschreibergewinner:	

simon t.
Selah & Rischka
burndriver

verdient hast du dir, wenn du da oben stehst, eine kinofreikarte 
für zwei personen in einem weidener kino deiner wahl! (abzuholen 
bei :almat: im ocwe-modul, spitalgasse weiden)
wenn du nicht da oben stehst und auch eine :almat: kinokarte 
erhalten willst, mußt du deine :almat:chance nutzen!  die drei 
besten :almat:beiträger gewinnen! geschichten, fotos, ect. an: 
almat@formstation.de oder per :cyber:tonne auf www.almatmag.de, 
in die juZ- bzw. bazooka- :almat:Tonne oder per post an:	
:almat: / fleischgasse 10 / 92637 weiden // :almat: ist dein heftl!

GESCHICHTEN
COMICS
INTERVIEWS
BILDER & FOTOS

0004



Katl & ich sind
füßisch verbunden!
(Ja, das ist mit Absicht wie
“Fuß” geschrieben)

Dummdödeline

mein knilch
nu jork deepartment
und einen fiesta mit ollraundreifen
!!!! HIA PACK MAL AN HIA!!!!
mein kaschber bleib lieb, hab mich lieb und sei immer 
anständig!!
bitte bemüh dich um was neues (du weißt schon)und werd 
bloß net nachlässig, sonst muss ich dich zamschlagen!!
verstanden??
hab dich gern mein stern

Lotta

Egal
Egal ob Peking, Nürnberg oder Weiden, überall sind Freunde. 
Ich will dreien davon einmal fett DANKE sagen für die Freundschaft 
und Hilfe! Danke Buhr das Du mich so gut kennst & wir uns so 
gut verstehen obwohl Du so weit weg bist (p.s.: Schwoich & 
ich kommen im Sommer nach China). Danke Woich für die 
Freundschaft & Deine direkte Art über Probleme zu reden. Du 
glaubst nicht wie ich Dich manchmal bewundere! Danke NIC für 
Deine Freundschaft und Hilfe! Selbst wenn es 5 Uhr morgens 
ist, bist Du immer da um zu h
elfen. 
Euch drei danke ich ehrlich für die Freundschaft & für die Hilfe 
und Stütze die Ihr mir gebt!!! Wirkliche Freunde findet man 
selten & ich bin froh euch zu haben! DANKE
B.R.U.N.O
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Leute, 
gestern hab ich gemerkt, dass das 
Leben doch net so beschissen is wie 
man manchmal denken könnte. 
Yeah Baby!!!!!!!

Pam.Ta

:a:ufkleber!
wenn ich so sinnlos beim auto- oder busfron ausm fenster 
schau sig ich überall die :almat: sticker klem. mich würd 
mal interessieren wo IHR die überall scho gseng habt. ich 
habs gesehen: letzau busheisl, vohenstrauß uhr am 
marktblotz, weiden an etlichen mülltonnen z.b.bei da 
realschul oder bei den abfalltonnen beim gericht, an einer 
regenrinne beim loco...
highfish

Der sechste Musketier	

Heute ist Nammittag vom Mittwochtag
Das ist ‘ne Sache die ich mag	

Wir hocken auf der Couch im juZ
Wir, der letzte Dreck & Schmutz!	

Das ist das Einzige was sich zum juZ reimt
Ich hör wie Schröder beim Bush schleimt	

Ein Kriegsgedicht willst daraus machen?
Ja findest du denn die aktuelle Situation zum Lachen?	

Nein, das denke ich mir gewiß net
Dann komm’ endlich raus aus dei’m Bett!	

Wenn ich da wär, wär ich nicht hier
Dann hol’ mir wenigstens ein Bier!	

Hätten wir Geld, hätten wir Zeit	
wäre es um Bier gar net so weit...

Und dann wären wir noch breit
Und wären dann noch lockerere Leit.	

Das müsste echt etzat mal sein, die Duselei
Hey aber jetzt echt, wir sollten aufhör’n mit der Gaunerei!	

Ich bin heut mal der sechste Musketier,	
oh fuck, warn drei, dann wär ich Nummer 4!

Selah & Rischka

Gruß an: blonde Spagetti, schwarze Korkenzieherlocke, Monkey, 
Sit-ups-girl, die Wasser Lacke, Rotauge (Hö), Freddie (Schwein), 
die Bseudo-Irre. Höhö, jetz wißts ihr net wen wir meinen, aber 
wir meinen EUCH

Hallo,
es gibt Leute die haben keinen Spaß an richtiger Arbeit. Ihr tut uns 
leid. Wir san hier im juZ und machn Deko Deko Deko. Seit Stunden. 
Und es befriedigt...
Macht auch mal was.

Rischka und Selah. (28.02.03)

okoberfest-bierbank , ohne scheiss.
el
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:a:Umfrage
Mr J.J.Kruger 
vertritt die Meinung, dass am JUZ der hausinterne Alkoholausschank nicht 
schaden würde, da das Pfand den Abfall, der durch den Fremdalk entsteht, 
verhindern könnte. Die Veranstaltungen “taugen ihm voll ei”, vor allem 
weil halt immer was ist, wie zum Beispiel die Freestylesessions. Um die 
geringen Besuchszahlen zu steigern denkt er, dass die Jugendlichen selbst 
bestimmen sollten welche Band sie möchten. Der Jesse stellt sich des so 
vor, dass im JUZ einen Liste aushängt, auf denen die Bands stehen sollten, 
die eingeladen werden könnten und man ankreuzen könnte, welche man 
sehen möchte (Anm.d.Verf.:Good idea!). Als weiteren negativen Punkt 
empfindet er den Egoismus der Djs: “Die sollten auch mal des spielen 
was den Leute taugt!”
Das es jetzt so sauber ist findet er auch nicht schlecht. Damit es so sauber 
bleibt, wären fest installierte Abfalleimer nützlich.
Für die Zukunft würde er sich längere Öffnungszeiten wünschen.

Andrea R., 16,
findet die momentane Entwicklung 
im JUZ sehr positiv. “Die Konzerte 
sind eine gute Sache, obwohl sie 
etwas zu teuer sind.” An der 
Lokation selbst gefällt ihr die 
Sauberkeit. “Die Raumgestaltung 
ist schon schön, aber eigentlich 
ist sie mir noch nie so richtig 
aufgefallen.” Sie würde sich für 
die Zukunft die Abschaffung des 
Alkoholverbots und der Alters-
begrenzung wünschen. “Auch 
MEHR Sitzgelegenheiten wären 
nicht schlecht!”

aloha! ich bin mal losgezogen 
und hab a paar Leidler gefragt 
was sie etzt denn vom JUZ nach 
den Umstrukturierungen so 
halten und was mer vielleicht 
noch besser machen könnte. 
Die meisten Meinungen, also 
drei der vier, waren recht positiv 
und es sind auch ,wie ich finde, 
einige gute Verbesserungs-
vorschläge gemacht worden. 
Wenn ihr noch Weitere sinnvolle 
vorschläge habts, redets doch 
einfach mal mit den Haupt-
amtlichen...                se
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Lukas S., 16, 
taugt as JUZ nicht so. “Die 
Veränderungen waren eher 
schlecht als gut.” Er sagt, dass 
die Tags an den Wänden feh-
len und es allgemein zu 
sauber ist! Zu den Veranstal-
tungen meint er, dass sie 
schon nicht schlecht wären, 
doch nicht unbedingt seinen 
Geschmack treffen und aus-
serdem zu teuer seien. Für 
die zu helle Caféteria würde 
er sich Alkoholausschank 
wünschen.

Stefan S., 19, 
findet as JUZ besser als letzten Winter, 
wobei er die Renovierung zu “Schiki-
miki” findet. Die Verbesserungen zeich-
nen sich vor allem in der Organisation 
ab. “Weil etzt plötzlich was los ist: 
Bands, Konzerte...” Auch wünscht er 
sich einen für Schüler bezahlbaren 
Alkoholausschank und einen Grund 
auch mal unter der Woche vorbeizu-
schaun...
Für die Zukunft würde auch er sich 
längere Öffnungszeiten wünschen: “Bis 
1 des is :a: Witz!” Und er finden, dass 
bequeme Sitzgelegenheiten fehlen.

Gabi S., 17,
meint: “Die Veränderungen im JUZ sind chillig!” Um das Ansehen 
des Jugendzentrums zu steigern denkt sie, dass, unabhängig vom 
Gewinn, mehr bekannte ‘Acter’ eingeladen werden sollten. Wenn 
dadurch ein Verlust entstünde könnte man diesen durch den Verkauf 
von Alkohol ausgleichen.
“Es ist sowieso ein Witz, dass es keinen Alkohol gibt, weil die, die 
trinken wollen sich ihren Alk doch eh von der Tanke holen. Das ist 
doch eine verschenkte Einnahmequelle!” Aus den Räumen könnte 
man auch mehr machen, obwohl sie die Situation schon viel besser 
findet als vor der Renovierung. Als Verbesserungsvorschlag brachte 
sie die Einführung von mehr sesseligen Sitzgelegenheiten.
Auch für die neuen Hauptamtlichen hatte sie ein Lob übrig. Diese 
seien viel näher an den Jugendlich als die Alten und würden sich 
auch in der ‘Szene’ viel besser auskennen.
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                 DIE WAHRHEIT HINTER DER WAHRHEIT

Akte X - Die Wahrheit  - das große Finale. Die reinste Freude 
wars doch für jeden Fan. Geheimnisse wurden aufgedeckt bis 
zum geht-nicht-mehr und Zusammenhänge wurden deutlich wie 
nie. Von Anfang an ist Muly wieder mit von der Partie und 
bringt die coolen Sprüche wie in alten Zeiten. Respect an Autor 
Chris Carter erst mal für diese Grandiose Schlußsynphonie, 
doch irgendwie blieb schon wieder etwas im Raum stehen. “Die 
Wahrheit ist irgendwo da draußen, Scully” und der Mann hatte 
immer einen Lebenssinn. Auf einmal brach die Götterdämmerung 
über ihn herein und die Wahrheit fügte sich in seinem Kopf 
zum ersten Mal zusammen und die war so krass, daß er sie 
nicht akzeptieren wollte. Klar, wenn Mulder sich diese 
ausgerechnet vom Raucher erzählen lassen muß und der sich 
noch an Mulders Schock aufgeilt, dann will die Geschichte 
einfach kein Happy End finden. Und bis auf die paar kuscheligen 
Wiedersehensszenen mit Scully war am Ende nicht viel 
Genugtuung dabei. Daß jetzt die außerirdische Invasion im 
Dezember 2012 beginnen soll und die gesamte Menschheit 
vernichtet wird, das soll das Ende vom Lied sein? Besonders 
der Schluß der Folge hatte den mystischen Hauch, den ich in 
keiner Akte X-Folge missen möchte, aber das kanns doch einfach 
nicht gewesen sein!
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Vielleicht darf man es im Fernsehen nicht zeigen, 
aber die Wahrheit sieht doch anders aus. Sie ist 
vor allem viel positiver. Dann muß sie halt ins 
:almat:. Außerdem sind die Aliens, die da immer 
gezeigt werden, die kleinen Grauen mit nur vier 
Fingern, seit einigen Jahren gar nicht mehr fähig, 
uns zu kontaktieren. Die können sich zwar 
untereinander telepatisch verständigen und verfügen 
über höchste Technologieen, aber sie haben keine 
Emotionen mehr. Sie trieben sich auch nur mit so 
Gesindel wie Onkel Adolf oder irgendwelchen 
machtgeilen Illuminati herum, so wie es in Akte X 
gezeigt wird. Denen gaben sie z. B. verbesserte 
UFO-Techniken und im Austausch bekamen die 
Aliens Versuchskaninchen. Doch die meisten 
Außerirdischen sind keine kidnappenden 
Menschenbastler sondern eher wohlwollende 
Beobachter wie bei Star Treck die Föderation. Viele 
sind auch humanuid, manche eben auch groß, 
blond und blauäugig, andere sind eher Reptilienhaft 
usw. Sie kommen von den Plejaden, Aldebaran, 
Sirius, Alpha Centauri und und und; die Atlanter 
hatten schon zu ihnen Kontakt, die Ägypter, Maya 
und Kelten auch. Eine dieser Rassen tauchte in 
prähistorischen Zeiten bei uns auf und veränderte 
die Erbsubstanz des Frühmenschen derart und 
verband sie mit ihren eigenen, so daß der heutige 

Mensch erst entstand (wie bei Erich von Däniken). 
All diese Geheimnisse werden in den nächten Jahren 
wirklich an die Öffentlichkeit kommen.	

DIE INNERE WELT

Eines ist fast extremer als die Existenz von 
Außeririschen. Es ist die Tatsache, daß es in der 
Natur der Planeten liegt, innen hohl zu sein, so 
auch die Erde. Viele anerkannte Wissenschaftler 
sehen heute schon keinen Sinn mehr in der 
Annahme, das Erdinnere sei ein fetter Magma-
klumpen. Tatsächlich besitzt die Erde einen riesigen 
Hohlraum, dessen Zentrum eine kleine innere Sonne 
ist. Das Magma der Vulkane kommt lediglich aus 
der Mitte des Erdmantels von wo aus auch die 
Gravitation wirkt. Die Eingänge zur inneren Welt, 
die Kelten nannen sie Agathi, liegen an den Polen, 
von denen noch nie echte Satellitenbilder im 
Fernsehen zu sehen waren. Die Erde sieht also 
eher einem aufgeschnittenen Apfel ähnlich. In dieser 
konkaven Welt leben seit Jahrtausenden viele 
hochentwickelte Menschenrassen, das Meer besteht 
nur aus Süßwasser und die ausgefallensten Tierarten 
wie Mammuts, Riesenvögel und Dinosaurier leben 
heute noch dort unten in diesem Paradies. Wenn 
es auch auf  Planeten wie dem Mars oder der
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Venus kein Leben gibt, dann sehrwohl in ihnen. 
Und wie die Überwindung gewaltiger Strecken 
im Raum zu bewältigen ist, wußten schon 
Physiker wie Einstein und Tesla. Ein UFO 
funktioniert im Prinzip mit zwei gegeneinander 
routierenden elektromagnetischen Feldern, die 
so etwas wie ein eigenes Universum erzeugen. 
Damit sind Raum und Zeit u. U. kein Hindernis 
mehr. Reichsdeutsche “Flugscheiben” tauchten 
schon mal aus der Wüste in den Himmel auf 
oder durchschlugen die antarktische Eisdecke 
wie Butter. Damals wurden sie als Foo-Fighters 
berüchtigt. Die Deutschen waren damit schon 
‘42 auf dem Mond; die Amis mit ihren Raketen 
noch überhaupt nicht. Natürlich ließen unsere 
Beobachter es nie zu, wenn wir im Begriff sind, 
uns selber zu vernichten. Hitlers Wunderwaffe 
V7 z.B. kam deshalb nicht zum Einsatz und 
manche Alliierte Atombombe konnte nicht 
ausgeklinkt werden. Inzwischen verfügt sogar 
Saddam über diese saubere UFO-Energie und 
man streitet sich nicht nur über das letzte 
bisschen Öl.
Daß dieses Wissen geheim gehalten werden 
muß, von wem auch immer, das ist uns auch 
klar. Nur drängt alles langsam an die Oberfläche, 
denn ein kosmischer Wandel, die Offenbarung, 

steht uns allen bevor. Sie ist unausweichlich 
und nur wir können entscheiden wie sie abläuft. 
Ob es weiterhin große Katastrophen geben 
wird oder ob es eine sanfte Geburt der neuen 
Mutter Erde sein wird, die sich jetzt von ihrem 
bösartigen Homo Sapiens-Tumor reinigen will 
um eine neue, heilende Menschenrasse zu 
beherbergen.

HAPPY END

So ist die allerletzte Aussage von Mulder dieser 
letzten Akte X-Serie “vielleicht gibt es doch 
Hoffnung.” eine unbedingte Notwendigkeit für 
die Zukunft. Daß die Wahrheit unveränderlich 
sei, daß jede Prophezeihung eintrifft, ist doch 
absurd. Die Zukunft und sogar die Wahrheit 
bestimmt jeder von uns selbst. Die Toten sind 
nicht verloren und sie sprechen zu uns, sie 
sind Teil unseres Höheren Selbstes. Der 
indianische Ausdruck “der große Geist” 
beschreibt am deutlichsten, daß alles 
zusammenhängt, es keinen Zufall gibt und 
nichts umsonst ist. Warum sollten dann 13 
Staffeln Akte X darauf hinauslaufen, daß die 
Welt böse ist und bald untergehen wird? Es 
stimmt, daß uns um das Jahr 2012 eine

“ (...) Unsere Erde ist innen hohl. Wir leben außen auf einer 
Schale, die 800 - 1.000 Meilen dick ist. Durch diese Schale 
ziehen sich zahllose Gänge und Höhlensysteme, durch die man 
in die Innere Erde gelangen kann. Bei den beiden Polen gibt 
es je eine riesige Öffnung in der Erdkugel. Die Innere Erde ist 
ebenso wie unsere Äußere Erde beschaffen, mit Meeren, Flüssen, 
Kontinenten und Leben. Beleuchtet wird sie von einer 
Zentralsonne, die im Mittelpunkt der Erdkugel, besser Erdschale, 
schwebt. (...) ”                     www.hohle-erde.de
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Veränderung heimsucht, die seinesgleichen in der 
Geschichte des Universums sucht. Seher und 
Propheten stoßen dort an eine zeitliche Grenze, 
die sie nicht durchdringen können. Der Kalender 
der Maya endet dann und der von den Inka im 
Jahr darauf. Viele außerirdische Rassen tummeln 
sich um unsere Erde, eine von 383 Seelenschulungs-
Planeten unserer Galaxie, um dieses Spektakel zu 
beobachten. Wir leben jetzt schon in der Zeit 
gewaltiger Umbrüche, das ist nicht zu leugnen. 
Doch in Zehn Jahren soll der Aufstieg der Menschheit 
bis zur fünften Dimension beendet sein. In dieser 
empfindet man kein Raum-Zeit-Gefühl mehr und 
was das für neue Möglichkeiten darstellt, kann man 
sich leider schwer vorstellen. 
Wir Menschen können auf unserem Raumschiff Erde 
diesen Bewußtseinssprung mitmachen, wenn wir 
uns nach den Gesetzen der Natur verhalten und 
aktiv werden. Sogar die dunklen Mächte heutiger 
Tage helfen mit, daß die Menschheit unaufhaltsam 
zu einer Familie zusammenwächst. Was für sie 
durch Globalisierung, Internet und Fernsehen als 
Überwachung und Macht über alle gedacht war, 
wird zu einem globalen Netz der Liebe und des 
Mitgefühls heranwachsen und die Egozentrik ein 
für allemal negieren. Aus diesem Grund braucht 
heute schon niemand mehr Rachegelüste gegen 

irgendjemanden zu haben. So wie Deputy Director 
Cursh sich im letzten Moment der Menschlichkeit 
nicht entziehen konnte und Mulder mit in die 
Freiheit verhalf. Wissenschaft wird bald in Synthese 
mit den geistigen Kräften stehen, saubere 
Energiequellen, die es jetzt schon gibt, weiter-
entwickeln und die Esoterik wird salonfähig sein.
Unser Happy End ist vorbestimmt!

Ich hoffe nur für die ganzen Typen, die die Serie 
gemacht haben, daß es noch einen zweiten Kinofilm 
geben wird. Vielleicht sogar mit Science Fiction-
mäßigen Ausflügen auf die Mond-Basis, ein Besuch 
bei den Innerirdischen und vernünftige Kon-
versationen mit freundlichen Außerirdischen. 
Natürlich sollte Mulder weiterhin irgendwelchen 
machtgeilen Besserwissern in den Arsch treten, 
Scully kann wieder mit ihrem Sohn „Buder-Stampfer“ 
spielen und Agent Dogget darf auf keinen Fall 
Monica Reyes an sich heranlassen, so daß sie doch 
eines Tages vor meiner Haustür steht.	

Doch die Wahrheit ist irgendwo da draußen…

BURNDRIVER

m e h r   a u f   w w w . a l m a t m a g . d e  !
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WOLFGANG VÖLKL
malerei

17.03.2003 bis 17.04.2003

ocwe-modul (spitalgasse/weiden)
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Egal welcher Tag heut ist,
es fehlen immer die wichtigsten 
& liebsten Leute! 22.02.’03

Dummdödeline

ICH SAG’S EUCH LEUTE, 
VERLIERT NIEMALS EURE FANTASIE, 
SIE IST DAS WICHTIGSTE WAS IHR BESITZT, 
EGAL WIE ALT IHR SEID.
WER DIE FANTASIE AUFGIBT,
GIBT AUCH SEIN LEBEN AUF!

WEIDEN, DEN 21.2.203 10:13 UHR

ELMI @ SIMPLE WORKS

Man geht durch das Leben und denkt nichts kann einen aus der Bahn werfen. 
Im Jahr 2002 lernte ich einen Menschen kennen, der mich von Anfang an 
faszinierte. Wir verbrachten alle Zeit miteinander und erlebten die schönsten 
Momente. So nah wie wir uns waren, sahen wir die Seelenverwandschaft und 
lebten sie auch.
Aber wie alles im Leben, ist auch das Glück nicht für immer! Es passierte viel 
und es ging zu Ende. Ich denke gern an die Zeit zurück und behalte sie ganz 
fest in meinem Herzen! Selbst wenn ich Wut spüre über das Geschehene, schaue 
ich mich selber an und merke das ich den Menschen einfach gern hab! Man war 
sich so nah und kennt sich so gut, das ich das alles nicht leugnen kann und 
will. Ich würde mir wünschen das die Brunzen sich einfach nur Gedanken macht, 
ohne Wut. Wenn wir beide ehrlich in uns sehen, m
erken wir das es anders gehen könnte. Ich vermisse die Brunzen ganz fest! Das 
traurige ist, Sie wird es nie mitbekommen und sich nie Gedanken machen.....

Eine Freundschaft wie die mit Ihr, hatte ich noch nie!

Grüße an Brunzen,
Dein Pißkopf
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Ein Blick. Und Du erkennst sie. Irgendwoher 
kennst Du sie. Aber woher, verdammt nochmal? 
Sicher schon ein paarmal gesehen und dabei 
im Kopf hängengeblieben. Warum nur? Ob es 
was angenehmes war? Egal. Hübsch ist sie. 
Und diese Augen. Ihre Bewegung. Ihre 
Klamotten. Jetzt bloss nicht auffallen. Schieb' 
den Einkaufswagen weiter, als ob nichts 
gewesen wär'.

Du hast sie nur gesehen und Dir schnell ein 
Bild von ihr zusammengesponnen. So wie's 
wohl ein jeder tut: Mann sieht Frau, Frau sieht 
Mann und schwupps: in Sekundenbruchteilen 
hat man ein Gefühl von einem Menschen im 
Kopf. Von einem unbestimmten etwas, einem 
Charakter, nach dem man ein Leben lang 
gesucht hat.
Und das nur, weil die Augen sich einen Moment 
länger als normal gefunden haben. Dann 
wünscht man sich, dass dieser Augenblick nicht 

vergeht. Dass nichts mehr ist, ausser ihr und 
Dir und Deiner Vorstellung, was das Leben mit 
diesem Menschen alles versprechen könnte.

Doch die Zeit saust weiter - oder macht 
zumindest verdammt den Anschein danach 
(Servus Einstein). Was passiert also? Vielleicht 
verfolgst Du sie bis auf den Parkplatz des 
Einkaufstempels - ganz diskret, versteht sich.

Vielleicht erhaschst Du ihr Autokennzeichen 
und hoffst darauf, irgendwann dieses verdammte 
Auto irgendwo zu sehen. Aber was dann? 
Würdest Du sie ansprechen? Wohl genau-
sowenig, wie Du's jetzt eben getan hast.
Feigling.

Was soll also passieren? Hoffnungen auf Zufälle, 
die sich sicher irgendwie ereignen werden. 
Wenn Du nur dieses blöde Auto irgendwo 
finden könntest. Aber mal ehrlich: Was wäre 
denn dann, wenn Du es wirklich fändest? Wäre 
damit irgendetwas gewonnen? Gar nix! Und Du 
weisst es auch. Aber es reizt Dich. Du willst 
daran glauben, dass dieser Mensch wie für 
Dich geschaffen ist. Irgendwann muss er einfach 
kommen. Warum nicht jetzt?
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Na gut, sagen wir, Du sollst das Auto finden. Es 
steht also meinetwegen ganz überraschend 
irgendwann auf dem Parkplatz beim Eichamt. Einfach 
so. Samstag abend um halb zwölf. Willst Du jetzt 
die Kneipen nach ihr absuchen?

Willst Du Dir deine Enttäuschung abholen, wenn 
Du sie durch's Fenster im R****otti [Name un-
kenntlich gemacht, der Autor] sitzen siehst? Wie 
sie sich köstlich über die abgeschmackten Witzchen 
eines braungebrannten Profi-Aufreissers amüsiert? 
Und Dein Traum sich in ein Hirngespinnst verwandelt? 
Und Du Dich ärgerst, überhaupt Zeit in jemand 
investiert zu haben? Noch dazu, ohne dass dieser 
jemand davon wusste - geschweige denn jemals 
davon erfahren wird?

OK, ruhig. Wollen wir den Teufel nicht an die Wand 
malen. Du entdeckst sie von mir aus in der B***ga. 
Allerdings ist sie in Gesellschaft. Klar, irgendwie. 
Allein wird sie ja kaum ausgehen. Zwei weitere 
Frauen, und ein Typ. Hmm. Was nun? Ist das ihr 
Typ? Wird schwer sein, das rauszufinden. Du bist 
nämlich erst mal allein.  Noch. Doch das Schicksal 
soll's gut mit Dir meinen, und mit einem kleinen 
Anruf kannst du einem guten Freund Deine Notlage 
klarmachen.

Er ist zufällig auch in der Stadt und lässt Dich 
natürlich nicht im Stich. Gemeinsam betretet ihr 
wenige Minuten später das Lokal. Du hoffst, dass 
sie Dir einen Blick zuwirft? Nix da! Ab jetzt ist das 
Dein Ding. Das Schicksal war Dir bis jetzt hold 
genug. Nu mach mal schön alleine weiter.

Da stehst Du also nun. Trinkst Dein Becks. Und 
weisst nicht weiter. Das kann's doch nicht gewesen 
sein? Irgendwas muss doch jetzt passieren! Mal 
abgesehen davon, dass dein Begleiter immer lauter 
von Dir fordert, Dich ranzuschmeissen. "Hey, mach! 
Ran an die Alte!" Warum hast Du nur ausgerechnet 
ihn angerufen? Na gut, zumindest knutscht sie nicht 
mit dem Typen. Eine Idee! Verdammt, warum hast 
Du jetzt keine Idee?

Oh Shit! Sie steht auf! Will sie gehen? Huh, zum 
Glück nicht. Sie... sie kommt auf Dich zu! Kann das 
sein? Sie sieht Dich an! Ganz kurz! Und?! - Geht 
vorbei. Nach oben. War ja irgendwie klar. Hübsch 
ist sie. Immer noch. Auch wenn Du Dich grad fragst, 
warum Du Dir diesen Stress überhaupt antun willst. 
Du kennst sie doch gar nicht.

Wahrscheinlich würdet ihr beide nach dem ersten 
Wort schon wissen, dass das nie was werden würde. 

Mit euch zwei. Beim besten Willen nix was ihr 
gemeinsam habt. Schon allein wie sie spricht passt 
null zu dem, was Du von ihr dachtest, als Du sie 
zum ersten mal gesehen hast.

Aber noch bevor sich dieser Gedanke verflüchtigt 
und Du trotzdem nichts sehnlicher wünschst, als 
sie irgendwie kennenzulernen, ist es vorbei. Ihre 
Freunde zahlen. Sie kommt zurück. Der Typ hat 
wohl für sie mitgezahlt. Er nimmt sie in den Arm. 
Sehen irgendwie sehr glücklich aus die beiden. 
Jetzt sieht sie Dich endlich an. Länger als normal. 
Oder bildest Du Dir das nur ein? Was spielt das für 
eine Rolle?

Dir kam es jedenfalls länger vor, und das ist alles 
was zählt: Dass Du für Dich kurz ein Leben zu zweit 
gelebt hast, dass es nie geben wird. Später kannst 
Du dich daran aufgeilen, von wegen, dass Du 
bestimmt der bessere für sie gewesen wärst. Aber 
das glaubst Du natürlich irgendwie selber nicht. 
Jetzt schlaf erst mal. Scheisse ist das. Naja, dann 
machen wir mal weiter, solange es noch weiter 
geht. Denn das muss es ja schliesslich. Weitergehen. 
Gute Nacht.

M.
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...und lass dich hier nie wieder f***en!
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gut, eines vorweg: es gibt wohl mehr als genug 
kerle, die beim voegeln einen dermaßenen ego-
shooter durchziehen, dass die damen nur noch 
mittel zum zweck sind und diese das dann ver -
staendlicherweise eben nicht grad als guten sex 
empfinden. ebenso muss man viele der im folgenden 
genannten aspekte auch 1 zu 1 auf die jungs ueber-
tragen. keine frage. 

aber trotzdem: es sind doch eigentlich immer die 
jungs, die nach einem ungluecklichen oder miss-
lungenen manoever neben dem rosa schrumpeligen 
auch den schwarzen peter einstecken muessen . 
haltet mich ruhig fuer einen selbstherrlichen macho. 
ich bin der ueberzeugung, dass mindestens genau 
soviele weiblein wie maennlein von gutem sex 
keinen oder zumindest einen nur sehr einge-
schraenkten plan haben. und viele sind sich dessen 

auch nicht die bohne bewußt! 
klar, es darauf abzuwaelzen, 
dass „der andere“ halt schlicht 
ne niete war ist die leichteste 
und auch billigste loesung. 
betrachtet man sich aber das 
verhalten mancher maedels 
mal genauer, dann wird doch 
recht schnell offensichtlich, warum in vielen faellen 
selbst der engagierteste lover auf verlorenem posten 
steht.

in vielen faellen beginnt dass problem schon weit 
vor dem eigentlichen akt, weil ein nicht unerheblicher 
teil der maedels sich aufgrund schwer erklaerbarer 
( und oft auch nicht mal nachvollziehbarer ) komplexe 
im bezug auf die aeußere erscheinung unfaehig 
ist, sich auf ein techtlmechtl ueberhaupt ein- und 
sich dementsprechend auch fallen zu lassen. mal 
ehrlich: wenn die gewaehlte location hermetisch  
und restlos abgedunkelt ist, sie sich strategisch 
weigert, t-shirt und socken abzulegen, und 
stellungswechsel bedeutet, dass er erst auf und 
danach neben ihr liegt, dann duerfte selbst den 
katholiken unter euch klar sein, dass dabei keinerlei 
befriedigende oder gar exotische und bewußt-
seinserweiternde erfahrung rauskommen kann.

maedels, lasst euch eines mal 
gesagt sein: der groesste teil 
der maenner nimmt euch 
frauen liebend gerne genauso 
wie ihr seid! egal, was das 
aktuelle schoenheitsideal oder 
die bekackte werbung sagt! 
ich kann schlecht leugnen, 
dass es gewisse idealbilder gibt, die grossen 
zuspruch finden, aber perfektion ist langweilig. es 
sind die kleinen abweichungen vom ideal , die eine 
person erst interessant machen. 
also bitte!

ganz allgemein haben auch viel zu viele da draussen 
eine krass eingeengte weil naemlich vorgefertigte 
vorstellung davon, was sextechnisch wann wie wo 
wielange mit wem so laufen soll. geplante 
spontanitaet. super. und dann kommt es halt 
irgendwie anders als man denkt und schon wars 
scheisse. BULLSHIT! es kommt immer anders als 
man denkt! es ist nie 2mal das selbe! also bleibt 
flexibel! lasst euch ueberraschen, genießt es, etwas 
zum ersten mal zu tun und klammert euch nicht 
krampfhaft an irgendwelche vorstellungen! und nur 
so am rande: ficken ist ein ur-instinkt. wer dabei 
denkt hats nicht kapiert. sorry.             weiter >>>

so, liebe leute, heute will ich mich mal wieder 
ueber ein thema auslassen, bei dem ihr fast 
nicht weiterblaettern koennt: sex. Ja genau: diese 
schoenste nebensache der welt, von der die 
jungs nie genug und die maedels (laut deren 
bekunden) nie genug guten haben. und eben 
um dieses problem soll es heute gehen.
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versteht mich an dieser stelle 
bitte nicht falsch: ich will damit 
niemandem irgendwelche 
wuensche und fantasien 
verbieten. aber damit sich 
diese auch erfuellen koennen, 
muss man drueber reden. 
nicht mit jedem, aber doch 
zumindest mit der- / demjenigen, mit dem man 
diese umzusetzen gedenkt. was dann auch schon 
zum naechsten problem fuehrt: kommunikation! 
tiefe blicke sind dazu da, um ein gefuehl der 
verbundenheit zu geben oder um sich in ihnen zu 
verlieren. leider geben sie keinerlei auskunft 
darueber, was dem anderen gefaellt und was nicht. 
trotzdem sind viele da draussen unfaehig, 
ungezwungen darueber zu sprechen. das resultat: 
frust statt lust. 
aber: selbst schuld! klar, ich verstehe ja, man will 
halt nicht falsch verstanden werden, gar als abartig 
abgestempelt werden oder sonstwie schlecht 
darstehen, aber was ist denn bitte nicht normal? 
wollen wir alle ernsthaft NORMALEN sex?!? erlaubt 
ist, was beiden gefaellt. ein explizites gespraech 
verpflichtet doch zu nichts. dafuer kann es aber 
unter umstaenden sehr anregend sein, ausserdem 
schafft es vertrautheit, weil es einem das gefuehl 

vermittelt, den partner besser 
kennen zu lernen. 
oder mein aosolutes lieblings-
horrorszenario: der satz „ohne 
gummi laeuft bei mir gar nix“ 
zeugt von einem gesunden 
menschenverstand und ver-
antwortungsgefuehl. find ich 
gut. geht er allerdings mit „aber des musst du 
allein machen, ich hab keinen schimmer, wie des 
geht...“ weiter, dann moechte ich eigentlich nur 
noch schreiend davon laufen! 

ihr habt ja keine vorstellung davon, was es bedeutet 
mit voellig blutentleertem großhirn und extatisch 
flatternder atmung bei spaerlicher beleuchtung 
unter der bettdecke (weil schatzi friert immer so 
schnell...) ohne unangenehme unterbrechung des 
vorspiels artgerecht schutzkleidung anzulegen!

sehr verehrte damen, dann muesst ihr halt auch 
mal ueben! eine moehre ist und bleibt eine moehre, 
und wer keinen vertrauten partner hat, kann 
ersatzweise auch gerne die beim gemuesehaendler 
erhaeltlichen dazu problemlos zweckentfremden. 
ich schlage hierfuer 3 schwierigkeitsgrade vor: 
stufe1: mit licht im abgeschlossenen badezimmer, 

stufe 2: ohne licht unter der 
bettdecke, stufe 3:  in der 
warteschlange einer groß-
raumdisco, zeitlimit 15sec und 
unbemerkt von den anderen 
wartenden...   
eine ausfuerliche, bebilderte 
und leicht verstaendliche ge-
brauchsanleitung ( in allen gaengigen EU sprachen, 
also keine faulen ausreden bitte!) liegt jedem 
paeckchen kondome bei. viel spaß!

ich koennte mich jetzt noch seitenweise ueber 
irgendwelche weiber auslassen, mit denen es 
deswegen keinen spaß macht zu ficken, weil sie 
sich im 2wochentakt irgendeinen macker anlachen, 
um damit vor ihren freundinnen zu prahlen und 
sich selbst ich weiß nicht was zu beweisen... aber 
wozu? ein dermaßen aermliches verhalten ist 
eigentlich strafe genug und bedarf eigentlich keiner 
weiteren oeffentlichen bloßstellung. deshalb lass 
ichs.
last word: fernsehen mit dem richtigen partner ist 
erotischer als sex mit dem falschen. peace.

gegendarstellungen, hasstiraden und beleidigte 
blicke gehen an: simonthomas0022



weehls of 4tune e.V.
am 2.3.2003 wurde der funsportverein 
‘weehls of 4tune’ gegründet!	 
claus bergmann aus weiden (bazooka) 
und roland schön aus tirschenreuth 
haben in plößberg eine 500 qm-halle 
am start, die nun zur skate-halle 
ausgebaut wird. im nächsten :almat: 
gibts ein fettes special über den neuen 
verein und die halle. wer mitglied 
werden will oder einfach schon jetzt 
alle infos braucht, meldet sich einfach 
beim claus im bazooka!        :a:

hi
bei juz-afterhouer blaue kleine leere sporttasche 
gefunden bitte melden im juz-büro.oder ocwe-modul
oder obenangegebener e-mail

gruss
stefan

Juhuuu! und Jiphiii!

Ich danke euch “liebes” JUZ 
für den 7. Feb. ‘03!
Endlich mal wieder richtig gute
Musik! DANKE!
... und ich freu mich jetzt schon
auf den 21. Feb. ‘03!

Liebe Grüße an die Katja mit 
dem Feilchen und an die Katl,
die ihre Kräfte unterschätzt hat!
Auf den “Tequila-Mond”!!!*
David, ich liebe dich!

I A M

(*dieses mal auch mit Kaktusfeige)
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Porno,
rück das Skateboard raus!

Hinkl

‘Hau rinn’

Mach mich fertig; stoß mich runter, 
lass meinen Körper auf Treibsand sinken. 
Hol alles raus aus mir, alles Schmerz. 
Alles Verwirrtheit. Bau die Hürden unüberwindlich; 
-die Mauern hoch mit Stacheldraht.
Führ mich auf eisigen Wegen, in finstre Gassen.
-So eng, daß ich kaum mehr atmen mag.

Drück mir die Luft ab, die Welt ist Chemie.
Ich trink dein Gift mit einem Zug.
dann sag mir noch mal, daß du mich liebst; 
doch das, mein Mädchen, ist Betrug.

Temov

weis net was ich schreiben soll aber 
wollt einfach mal wieder was schreiben 
und deswegen schreib ich des. 
 :almat: sschöne grüße an dich mach 
weiter so

saginet

green elephant

A green elephant inside a shell 
rises like a junkie on a trip
So high above the water that is deep
And it holds its head up 
and moves his big black ears
To get above the water faster.
Hurry up! 
to see the DIVA on the stage
It’s only one night 
that she appears for free
Milk and TV is not desteny.

Selah
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kein bock auf 5 jahre studium? warum auch: 

HOL DIR DAS ALMAT DIPLOM !!! 
ab sofort verleiht die :almat:Akademie das :a:Diplom!	

natürlich nur an die besten der besten!
thema für das  :almat:April-Diplom:

>> warum trifft man nie zufällig die leute, die man treffen wil? <<

begründe oder wiederlege diese aussage!
minimum: 3 Sätze
maximum: unbegrenzt

Viel Erfolg!
Prof. Dr. Brigitte Nietnagel

schickt eure diplomarbeiten an:

:almat:Akademie
fleischgasse 10
92637 weiden

oder an almat@formstation.de

abgabetermin: 25.03.2003 
(arbeiten werden natürlich auch
früher angenommen)
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tocotronic nachschlag
lieber michael ende

willst Du Dein leben zerstören? kannst Du Dir ein leben 
ohne tocotronic vorstellen, wenn Du sie einmal lieben 
gelernt hast??
danke für Deinen brief in der januar - ausgabe, der mich 
ziemlich betroffen gemacht hat. aus dem grund, weil ich 
Deine entäuschung zum teil nachvollziehen konnte. 
plötzlich kommen die drei irgendwie so stylisch daher. 
haben ihre gemültlichen bunten trainingsjacken durch 
biedere dunkle pullis und ihre halbfalschklingenden lieder 
mit den selbstanzweifelnden texten durch düstere 
schwerzuverstehende texte ersetzt. was gleich bleibt an 

den texten ist, daß man sie nicht auf anhieb versteht 
und sich erst angewöhnen muß, auch zwischen den zeilen 
zu lesen. Allerdings gibt es bei der neuen platte zeilen, 
die mir a bißl angst machen. "die brüderschaft der 
dunklen macht/ eine geheime wissenschaft/ unsre 
freundschaft ist das geld" (scientology?????) war es nicht 
gerade die "schrägheit", die tocotronic so besonders 
macht und ihren ganz eigenen stil brachte, mit dem sie 
sich in unsere herzen sangen? Jetzt klingt dirk, als hätte 
er gesangsunterricht gehabt...

aber die neue richtung (hat man sie nicht auch schon 
bei K.O.O.K. erkennen können?), die sie eingeschlagen 
haben, ist doch nicht zwangsläufig ein verrat an ihrem 
persönlichen stil, oder? zumindest lassen sich auch die 
neuen lieder unmöglich mit irgendwelchen anderen 
vergleichen. Sie bleiben irgendwie genial einzigartig 
gänsehauterzeugend. ob sie selber wissen, daß sie durch 
ihre veränderung viele erschreckt und enttäuscht haben? 
aber vielleicht sollte man ihnen das nicht so schnell übel 
nehmen und die texte wieder nicht allzu ernst nehmen 
sondem akzeptieren, daß mit dem älterwerden auch eine 
veränderung stattfindet. es ist doch viel spannender, 

sich auf neues einzulassen und zu entdecken, wohin 
einen die neuen wege führen, als mit 30 jahren immer 
noch von der jugendbewegung zu singen. aus der man, 
auch wenn man teil davon war, irgendwann eben 
rauswächst. dann finde ich es besser, den mut zu haben, 
die veränderung so auszuleben, als auf der stelle zu 
treten und damit irgendwann alle zu langweilen oder 
lächerlich zu wirken. und warmes bier kann man doch 
zu dieser musik immer noch trinken. vielleicht nicht mehr 
im park, aber besser, als warmen champagner trinken 
zu gehen.... aber Du hast schon recht: lieben kann man 
tocotronic mit der neuen platte echt nicht mehr, aber 
immerhin noch mögen. vielleicht tröstet Dich ja auch, 
daß die frisuren ja noch die gleichen geblieben sind, 
also vielleicht doch kein größerer grund zur sorge besteht. 
Und es immer noch texttzeilen gibt wie: WIR VERLANGEN 
EINE WIEDERHOLUNG DESSEN - GEGEN DAS VERGESSEN 
WAS - WIR WAREN - NOCH VORJAHREN... 
machs gut und genieße Deine jugend... 

mit sonnigen grüßen von hangroe
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haben sich schon wieder und total 
überaschend ins rechte bild eingeschlichen. 
also dann, viel spaß beim suchen!
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Gangs of New York	 start	20.02.2003
Chicago	 start	27.02.2003
Joe Jedermann	 start	27.02.2003
Manhattan Love Story	 start	06.03.2003
Solaris	 start	06.03.2003
Final Destination 2	 start	06.03.2003
Extreme Ops	 start	06.03.2003
Below	 start	27.03.2003
24 Stunden Angst	 start	27.03.2002

TAG DES BESONDEREN FILMS!

immer Mittwochs:

05.03.	Bella Martha
12.03.	Bella Martha
19.03.	Nackt
26.03.	Nackt

Fichtestrasse 6 · WEN
fon: 0961.25544              www.neue-welt-kino.de

Bgm Prechtl Str. 27 · WEN
fon: 0961.3814553 / 32662       www.kino-weiden.de

im Ring:

Ein Chef zum verlieben	 start	13.02.2003
Daredevil	 start	20.03.2003
Das Dschungelbuch 2	 start	27.03.2003

DIE NACHT DER SUPERHELDEN	 nur:	 19.03.2003
Spiderman & Daredevil (2 Filme für 9 Euro)

im Capitol:

Herr der Ringe: Die zwei Türme	 start	 18.12.2002
Das Fliegende Klassenzimmer	 start	09.01.2003
My Big Fat Greek Wedding	 start	30.01.2003
Boat Trip	 start	20.02.2003
National Security	 start	27.02.2003
Roberto Benigni’s Pinocchio	 start	13.03.2003
Das Leben des David Gale	 start	13.03.2003
Soloalbum	 start	27.03.2003

cinema märz 2003

änderungen garantiert!änderungen garantiert!0034
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